
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 555/2012 

 
Datum: 27.06.2012 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Fachbereich Bau und Umwelt 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Finanzausschuss  05.07.2012 öffentlich   

Stadtrat  17.07.2012 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Teilweise Aufhebung der Mittelsperre in der Haushaltsstelle 7914.9500 00 (Innere und äußere 

Erschließung GG Oberlosa, Teil 2a) 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 02.12.2001,  Reg.-Nr. 135/11 

(zur Haushaltssatzung 2012 im Stadtrat am 13.12.2011) 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

 

Wirtschaftsförderung 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

 

FG Tiefbau/Straßenverwaltung/Vermessung 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die teilweise Aufhebung der Mittelsperre in Höhe von 18.000, 00 EUR 

in der Haushaltsstelle 7914.9500 00 (Innere u. äußere Erschließung GG Oberlosa Teil 2a) für die Planung zur 

Errichtung eines zweiten Löschwasserbehälters. 

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
   

Die Errichtung eines zweiten Löschwasserbehälters im GG Oberlosa in Plauen ist, wie nachfolgend erläutert, 

unbedingt erforderlich. 

 

Im Ergebnis einer Prüfung durch das FG Bauordnung wurde die Unabdingbarkeit zur Herstellung einer 

weiteren Löschwasserbevorratung im Industrie- und Gewerbegebiet Plauen/Oberlosa bestätigt. 

 

Die im GG Oberlosa vorhandenen Regenrückhaltebecken bieten kapazitätsmäßig keine ausreichende 

Absicherung der Löschwasserversorgung. Die Erreichbarkeit jeder Gewerbefläche im Industriegebiet mit 

Löschwasser muss in einem Radius von ca. 300 m liegen. Die Erschließung von Plauen-Oberlosa Teil 2a war 

großflächig konzipiert. Die aktuelle Nachfragesituation in den letzten Verkäufen zeigt eine verstärkte 

Nachfrage nach kleineren Flächen. Durch die Aufgliederung der ursprünglich ca. 10 ha großen Industrieflächen 

im Gebiet ist dies für einige Flächen nicht mehr gegeben. Das zusätzliche Löschwasser kann nicht über die 

Trinkwasserleitung bzw. den -behälter des ZWAV bereitgestellt werden.  

 

In den im Haushalt der Stadt Plauen für 2012 geplanten Mitteln in der Haushaltsstelle 7914.9500 00 

i.H.v. 1.198.000 EUR sind die Kosten für die Errichtung des Löschwasserbehälters enthalten. Zur Erstellung 

der Planung ist zunächst eine teilweise Aufhebung der Mittelsperre i.H.v. 18.000 EUR erforderlich. Die 

Errichtung des Löschwasserbehälters soll im HH-Planentwurf 2013 mit den Ausgaben der derzeitigen 

Kostenschätzung i.H.v. 180.000 EUR veranschlagt werden. Die vorgesehene Bausumme kann teilweise i.H.v. 

82 % der förderfähigen Ausgaben mit bereits bewilligten Fördermitteln für 2013 finanziert werden. 

 

In der Anlage ist eine kostenmäßige Untersetzung der insgesamt im Haushalt geplanten Mittel beigefügt. 
 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  ja    nein 

 
Gesamtkosten 

Maßnahme  

EUR 

jährliche 

Folgekosten 

EUR 

Finanzierung Abstimmung mit 

der Kämmerei 

 

18.000 

 

 

 

 

ein 

Eigenanteil 

EUR 

 

      18.000 

Objektbezogene 

Einnahmen  

     EUR 

 

 

 ist erfolgt 

 

 ist nicht erforderlich,  

da Haushaltsmittel im 

Haushaltsjahr zur 

Verfügung stehen 

 

Veranschlagung 
im VmH im VwH nein ja, mit EUR Haushaltsstelle 

2012  20  18.000 7914.9500 00 

  

 

 

Beratungsergebnis: 
 
Gremium          Sitzung am   TOP 

Einstimmig 

 

 

 

Mit Stimmen- 

mehrheit 

 

 

Ja Nein Enthaltung Laut Beschluss- 

vorschlag 

 

 

Abweichender Beschluss 

(Ergänzungsblatt) 

 

 

 

 

 

_______________ 

 

 

_______________ 

Ralf Oberdorfer Eberwein 
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